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Bürogebäude der HTB Group in Bremen und Luftaufnahme der Bremer Innenstadt,  
im Hintergrund der Stadtteil Überseestadt (Sitz der HTB Group)
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Liebe Leser*innen,

HTB Immobilien-Zweitmarktfonds sind:  
Hanseatisch – Transparent – Bewährt

Seit 20 Jahren ist die HTB Group als professioneller Markt-
teil nehmer im Ankauf von Zweitmarktbeteiligungen 
aktiv. Mit dem HTB 14. Immobilien-Zweitmarktfonds  
schreiben wir die bewährte Historie der Immobilien-
Zweitmarktfonds fort. 

Der Ankauf von Immobilienfondsanteilen mit wert    sta -
bilen sowie langfristig vermieteten Objekten für das 
Zweit markt portfolio ist die Basis für einen erfolg reichen 
­Be­teili­gungs­­verlauf.­ Darüber­ hinaus­ suchen­ und­ finden­
wir zugleich Immobilienopportunitäten in einem attrak-
tiven Zweit markt   umfeld. Der Ankauf erfolgt mit sicht-
barer Histo rie der Immobilienbeteiligung. Die Historie 
zeigt unter anderem auf, welche Investitionen in teils 
stark unterbewertete Immobilienbeteiligungen lohnend 
und chancenreich sind.

Für den Ankauf der Zielfondsanteile setzen wir kein 
Fremd kapital ein und agieren nicht mit Fremdwäh-
rungen.­ Somit­ schaffen­ wir­ eine­ Unabhängigkeit­ von­
Banken und Wäh rungs schwankungen. 

Immobilien-Zweitmarktfonds­ schaffen­ ein­ hohes­ Maß­
an­Diversifikation­in­den­Nutzungsarten­und­den­Stand-
orten­ der­ Immobilien.­ Unterschiedliche­ Mieterstrukturen­
in unseren Immobilienportfolien sind zusätzlich ein 
wesent  licher Aspekt, welcher das Portfolio absichert 
und­stabi­lisiert.­Selbstverständlich­achten­wir­auf­ infla-
tions  ab  hängige Miet verträge. 

Immobilien waren, sind und bleiben eine der zentralen 
Assetklasse für die Vermögensstrukturierung. Sowohl 
für private als auch für institutionelle Investoren spielte 
und spielt die Assetklasse Immobilie aus gutem Grund 

seit Jahrzehnten eine wichtige Rolle in der Portfolio -
ge staltung und Optimierung.

Die Ergebnisse unserer Serie, sowie die hohe Akzeptanz 
bei den Investoren sind unser Ansporn, mit viel Leiden-
schaft die Erfolgsstory der HTB-Immobilien-Zweitmarkt-
fonds mit dem aktuellen Beteiligungsangebot fortzu-
führen.

Erfolgreich zu sein, setzt zwei Dinge voraus: Klare Ziele 
und den brennenden Wunsch, sie zu erreichen.  
(J. W. von Goethe)

Herzliche­Grüße­aus­Bremen

Lars Harbig
Sales Director
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Was ist das Besondere an der HTB?

Die HTB Hanseatische Fondshaus GmbH, als Haupt-
gesellschaft, geht auf die 1987 gegründete Wirtschafts-
prüfungs gesellschaft HTB Hanseatische Treuhand- und 
Beratungsgesellschaft mbH zurück. Im Rahmen dieser 
Beratungs tätig  keit sind hervorragende Markt kenntnisse, 
exzellente­Marktzugänge­sowie­professionelle­Netzwerke­
entstanden – und der Gedanke des Zweitmarktfonds.

Die über Jahrzehnte gesammelten Erfahrungen haben 
dem­Unternehmen­den­Aufbau­einer­der­umfangreichs-
ten Datenbanken zur Bewertung von Sachwerten er-
möglicht. Sie versetzt das Management in die Lage, 
Investi tionsentscheidungen nicht nur auf Basis aktueller 
und vergangenheitsbezogener Daten, sondern digital 
gestützt­zu­treffen­und­damit­die­künftige­Entwicklung­
von Beteiligungen wesentlich präziser zu prognosti-
zieren, als dies ohne Datenbank möglich wäre.

Bis heute hat die HTB mit mehr als 30 emittierten Fonds 
für ihre Anleger Vermögen im dreistelligen Millionen-
bereich platziert. Die Leistungen der HTB Group sind 
nicht auf Publikums fonds für Privatanleger beschränkt. 
Sie emittiert auch Spezialfonds für semiprofessionelle 
Investoren und deren individuelle Bedürfnisse.

Wir machen das, was wir besonders gut können! Die HTB Group hat sich auf das Gebiet der Sachwert anlagen 
mit dem Schwerpunkt Immobilien fokussiert. Das Bremer Unternehmen ist einer der Marktführer im  Segment 
der Immobilien-Zweitmarktfonds und ein von der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) 
nach dem Kapitalanlagegesetzbuch beaufsichtigter Anbieter geschlossener Fonds. Die HTB Group ist seit 
2002 Fondsemittent und gilt als Pionier im Zweitmarkt.
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HTB Hanseatische Fondshaus GmbH

Die HTB Hanseatische Fondshaus GmbH mit Sitz in 
Bremen ist eine banken un abhängige Kapitalverwaltungs-
gesellschaft (KVG), spezi a li siert auf Alternative Invest-
ment Fonds (AIF) und Immobilien-Assetmanagement. 
Private,­professionelle­sowie­institutionelle­Anleger­finden­
bei­ der­ HTB­ attraktive­ Anlageprodukte­ und­ maßge-
schneiderte Lösungen.

Ebenso bietet die HTB Initiatoren im Rahmen ihrer Tätig-
keit spezialisierte Dienstleistungen als Service-Kapital-
verwaltungsgesellschaft (S-KVG) an. So unterstützt die 
HTB u. a. beim Onboarding eines neuen Produktes (z. B. 
Prospektierung, BaFin-Verfahren) und auch beim laufen-
den Geschäftsbetrieb (Portfolio- und Risikomanagement 
nach KAGB).

MEILENSTEINE DER HTB GROUP

2002 
Auflage des ersten Zweitmarktschiffsfonds

2018 
Auflage des ersten Spezialfonds für professionelle  
und semiprofessionelle Anleger

2024 
Auflage des ersten geschlossenen Sondervermögens

2014 
Zulassung als voll regulierte Kapitalverwaltungs ­
gesellschaft (KVG) gemäß §§ 20, 22 KAGB

2012 
Auflage des ersten strategischen  
Handels immobilienfonds

1987 
Gründung der HTB Hanseatische Treuhand­ und 

Beratungsgesellschaft mbH als Steuerberatungs­  
und Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

2022 
Erfolgreiche Platzierung des ersten §6b Fonds

2015 
Aufbau der Service­Kapitalverwaltungsgesellschaft 

(S­KVG) für Drittanbieter

2013 
Registrierung als Kapitalverwaltungsgesellschaft  

(KVG) gemäß § 44 KAGB

2006 
Auflage des ersten Zweitmarktimmobilienfonds
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Investieren in Deutschland

Anleger des HTB 14. Immobilien-Zweitmarkt-
fonds sind mittelbar Mit eigen tümer von Immo-
bilien an sorgfältig aus gewählten Standorten.   
Die Immo bilien befinden sich beispielsweise in 
gefragten deutschen Großstädten wie Hamburg, 
Berlin oder München sowie in ausgesuchten Klein- 
und Mittelstädten. So profitieren Sie vom guten 
Ent wicklungs  potenzial der Städte.

Für den Ankauf der Zielfondsanteile setzt die HTB weder 
Fremd kapital noch Fremdwährungen ein. Das macht den 
Fonds un  ab hängig von kreditgebenden Banken sowie 
Währungsschwankungen und verringert obendrein die 
für Anleger sonst nur schwer erkenn baren Kosten.  
Da die Profis von der HTB die Zielfondsanteile plan-
gemäß­ günstig­ erwerben­ und­ die­ darin­ enthaltenen­
 Immobilien ihre Ertrags stärke bereits bewiesen haben, 
sind für die Anleger der Anteilklasse 1 prognostizierte 
Ausschüttungen i.H.v. 164,7 %* geplant.

Neben­ den­ Objekteigenschaften­ der­ im­ Zielfonds­ ent-
haltenen Immobilie(n) und dem Einkaufspreis der Betei-
ligung ist auch der Emittent bzw. das Management des 
Zielfonds­ ein­ entscheidender­ Faktor­ beim­ Ankauf.­ Nur­
ein gutes Management kann auch stabile Auszahlungen 
aus den Büro- und Einzelhandelsimmobilien, Hotels, 
Alten-­ und­ Pflegeheimen­ sowie­ Wohnimmo­bilien,­ die­
sich­in­den­Zielfonds­befinden,­gewährleisten.­

Wenn der Preis stimmt, können einzelne Zielfonds  an-
teile auch während der Laufzeit des HTB 14. Immobilien-
Zweitmarktfonds­veräußert­und­so­die­stillen­Reserven­
ge hoben werden. Hinter allen Entscheidungen steht 
eine seit mehr als fünfzehn Jahren aufge baute haus-
eigene Bewertungsdatenbank, eine der umfangreichs-
ten ihrer Art in Deutsch land. Die Anteilsbewertungen 
werden in der Regel zudem vor Ankauf von einem exter-
nen Bewerter geprüft.

Von­der­datengestützten­Strategie­der­HTB­profitieren­
bereits die Anleger der bisher aufgelegten Fonds. Ein 
besonders gutes Beispiel aus jüngster Zeit für den 
 Ankauf von Opportunitäten ist eine moderne Büro-
immobilie in Berlin, die langfristig an die Deutsche 
Bahn  AG vermietet ist. Der HTB 10. Immobilien-Zweit-
marktfonds­erhielt­nicht­nur­regelmäßige­Auszahlungen­
aus dem Betrieb der  Immobilie in Pankow, sondern zu-
sätzlich einen hohen Verkaufserlös. Für das gut zwei-
jährige Investment erzielte der HTB-Fonds insgesamt 
über 150  % Überschuss vor Steuern.

*  Prognosen sind kein verlässlicher Indikator für die 
künftige Wertentwicklung. Bezogen auf Kommandit-
kapital­(ohne­Agio)­vor­Steuern.­Prognosen:­Rückfluss-
Negativszenario­ 123,6­­%,­ Rückfluss­ Positivszenario­
201,0  %. Deutliche Abweichungen über dargestellte 
Szenarien hinaus möglich.
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�  Bekannte und belegbare Historie der Zielfonds

�  Breite Streuung der Investitionen in ausge-
wählte Büro-, Handels-, Pflege-, Hotel-, Logistik- 
und Wohnimmobilien

�  Beurteilung von Immobilien, Standorten, Ver-
mietbarkeit, erzielbaren Mieten und des Markt-
umfeldes auf Basis von Ist-Daten

�  Möglichkeit, Immobilien unter ihrem nachhal-
tigen Markt- bzw. Verkehrswert zu erwerben

�   Präzisere Prognosen der zukünftigen Entwick-
lung von Anschlussfinanzierungen und -ver-
mietungen

�  Chancen auf verkürzte Restlaufzeit und somit 
auf einen frühzeitigen Exit auf Ebene der Ziel-
beteiligungen

VORTEILE DES ZWEITMARKTES

Immobilien Zweitmarkt

Ob als privater, professioneller oder institutioneller 
 Anleger: die Immobilie ist nachweislich eine der belieb-
testen Anlageklassen in Deutschland und das nicht ohne 
Grund. Immobilieninvestitionen gehören seit Jahren zu 
einer der stabilsten Assetklassen. 

Die HTB setzt mit dem HTB 14. Geschlossene Immobilien-
investment Portfolio GmbH & Co. KG das bewährte 
Konzept der Vorgängerfonds fort. Mit dem Fokus auf 
günstige Einstiegskurse erstellt das Portfoliomanage-
ment  für die Anleger seit 18 Jahren ausgewogene und 
breit gestreute Portfolios an deutschen Immobilien-
fonds. 

Die Basis für den Aufbau eines chancenreichen und breit 
gestreuten Portfolios bildet hierbei die umfangreiche 
Datenbank der HTB-Group mit über 1.000 Immobilien-
fondsbeteiligungen. Das daraus erworbene Know-how 

sowie­ das­ hervorragende,­ gewachsenes­ Netzwerk­ im­
Immobiliensektor ermöglichen unseren Assetmanagern 
lukrative Immobilienankäufeim Zweitmarkt zu tätigen 
und damit ein ausgewogenes Chance-Rendite-Verhält-
nis für die Portfolien der Anleger zu erreichen.

Durch den KAGB-konformen Ankaufsprozess aller Immo-
bilienzweitmarkt-AIF der HTB Group werden die An-
käufe in der Regel vor Erwerb durch einen externen 
Bewerter bzw. Wirtschaftsprüfer unabhängig geprüft 
und bewertet.



Kapitalrückfluss aus Sicht eines Beispielanlegers

Obenstehende­Kapitalrückflussrechnung­stellt­eine­Prog-
nose über mögliche Zahlungsströme im Rahmen einer 
Investition aus Sicht eines einzelnen Anlegers der An-
teilklasse 1 auf.

Die prognostizierten Auszahlungen beinhalten die auf 
Ebene der Sondervermögen einbehaltene und auf Anle-
gerebene im Rahmen der Einkommensteuererklärung 
anrechenbare­Kapitalertragsteuer.­Der­Gesamtrückfluss­
beträgt 164,7  % des Kommanditkapitals (ohne Ausgabe-
aufschlag) vor Steuern für Anleger der Anteilklasse 1.   
Der­kumulierte­Rückfluss­(vor­Steuern)­bezieht­sich­auf­
einen Anleger, der der Fondsgesellschaft im Dezember 
2023 beitritt und ab dem 01.01.2024 die Vorabverzinsung 
von 3,5  % p. a. erhält. Bei einem späteren Beitritt mindert 

sich­der­kumulierte­Rückfluss­zeitanteilig­ent­sprechend. 
­Näheres­zur­Besteuerung­ist­dem­Kapitel­„18.­Steuer-
liche Grund lagen“ des Verkaufsprospektes zu  entnehmen.

PROGNOSTIZIERTER AUSZAHLUNGSVERLAUF (ANTEILKLASSE 1) 1 

1  Prognosen sind kein verlässlicher Indikator für künftige Wertentwicklungen. Bezogen auf Kommanditkapital (ohne Agio) 
vor­Steuern.­Prognosen:­Rückfluss­Negativszenario­123,6­%,­Rückfluss­Positivszenario­201,0%.­Deutliche­Abweichungen­
über dargestellte Szenarien hinaus möglich.

2 Zeitanteilige Vorabverzinsung ab Beitritt: die Zahlung erfolgt im jeweiligen Folgejahr
3  Beispielanleger mit Vorabverzinsung ab 01.01.2024

 2024 2 2025 2 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035

   4,5 % 5,0 % 5,0 % 6,0 % 6,0 % 6,5 % 7,0 % 7,5 % 8,0 % 102,2 %

 3,5 % 7,0 % 11,5 % 16,5  % 21,5 % 27,5 % 33,5 % 40,0 % 47,0 % 54,5 % 62,5 % 164,7 %

Rückfluss  
(vor Steuern)  
p. a.

Rückfluss  
(vor Steuern)  
kumuliert 3

Vorabverzinsung 
von 3,5 % p. a.

Steuerbegünstigte Anleger der Anteilklasse 2 erhalten zusätzlich Auszahlungen in Höhe der von der KVG  im Zu sammen-
hang mit der Verwaltung der Sondervermögen für Anteilklasse 2 vereinnahmten steuerlichen Befreiungs beträge. 
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Vollinvestition Stand 31.12.2022

Fonds Jahr Zielfonds Immobilien Zielfonds Immobilien Nettoinventar- 
wert (NAV) 

Immo 1 2,4 2009 69 101 36 45 49,0 %

Immo 2 2,4 2010 67 91 36 44 39,0 %

Immo 3 2,4 2012 65 92 41 57 85,0 %

Immo 5 2,4 2013 31 47 23 34 92,0 %

Immo 6 4 2016 41 53 38 47 96,4 %

Immo 7 4 2018 69 153 66 166 84,5 %

Immo 8 4 2018 52 130 46 108 62,9 %

Immo 10 4 2020 64 177 68 181 105,3 %

Immo 11 4,6 2023 91 166 86 165 99,6 %

Stand 12.2023

Auszahlungen
2023

Auszahlungen
Summe 3

Auszahlungen 
p. a. 3,5

2,0 % 133,0 % 8,3 %

4,0 % 152,0 % 10,9 %

2,0 % 104,0 % 8,0 %

3,0 % 81,5 % 8,2 %

3,0 % 70,0 % 7,8 %

4,0 % 39,0 % 5,6 %

2,0 % 33,0 % 5,5 %

2,5 % 25.0 % 5,0 %

2,0 %3 12,0 % 4,0 %

HTB – PERFORMANCEÜBERSICHT 
(per­November­2023­–­Quelle:­HTB­Gruppe) 1

1   Die Entwicklungen der Vergangenheit sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung.
2   Die­ Ermittlung­ der­ Nettoinventarwerte­ erfolgte­ nicht­ nach­ den­ Ermittlungs-­ und­ Bewertungsgrundsätzen­ des­ KAGB.­

Sofern vorhanden, wurden Interne Bewertungen aus KAGB-Fonds (Folge- sowie Ankaufsbewertungen) herangezogen. 
Die­übrigen­Zielfonds­wurden­zu­Handelskursen­oder­fortgeführten­Anschaffungskosten­bewertet.­Es­handelt­sich­um­
eine Stichtagsbetrachtung zum jeweiligen Jahresende. Eine Aussage zu den bei einem Verkauf  erzielbaren Werten ist 
damit­nicht­verbunden,­desgleichen­gilt­für­die­Veräußerung­eines­Anteils­des­HTB-Fonds­auf­dem­Zweitmarkt.

3  inkl. anfänglicher Vorabgewinne/Vorabverzinsung, ab Jahr der ersten Auszahlung
4  Stichtagsbetrachtung am Ende eines Kalenderjahres (31.12.2022)
5  Stichtagsbetrachtung am Ende eines Kalenderjahres (31.12.2023)
6  vorläufige­Zahlen­zur­Vollinvestition
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. 2 einer Laufzeit von knapp über 6 Jahren weist dieser 
insgesamt Auszahlungen von circa 200 % auf.

● Die Anlagestrategie/Anlagepolitik besteht wie bei 
den Vorgängerfonds darin, durch Risikomischung 
ein breit diversifiziertes Immobilienportfolio aufzu-
bauen, durch (mittelbare) Investition  ++ in Deutsch-
land  ++ über den Zweitmarkt  ++ ohne Fremdkapital 
auf Ebene der Beteiligungsgesellschaft sowie  ++ unter 
Verzicht auf Fremdwährungsrisiken auf Ebene der 
Zielfonds. Die einzelnen Investitionsgegenstände 
standen zum Zeitpunkt der Prospektherausgabe 
noch nicht fest, so dass die üblichen Blindpool-Risiken 
bestehen. Vorgesehen ist die indirekte Beteiligung an 
rund 50 deutschen Immobilienfonds.

● Die Anlagepolitik einer Investition über den Zweit-
markt bietet nach Einschätzung des Anbieters folgende 
Vorteile gegenüber der Investition auf dem Immo-
bilien-'Erstmarkt':  ++ Die Preisfindung beruht auf Ist-
Daten, d. h. es liegt eine sichtbare Historie der Immo-
bilie vor bzw. Angaben zu Vermietungsverlauf und 
zur Standortentwicklung, was zu einer höheren Pla-
nungssicherheit führt  ++ Ein Marktumfeld mit Ein-
kaufsvorteilen: Weniger Wettbewerb, kaum Instituti-
onelle Investoren, kein 'Preiskrieg' wie im Erstmarkt, 
so dass durch diese Einkaufsvorteile vielfach günstige 
Kaufpreise genutzt werden können.

● Bezogen auf das Fondsvolumen exkl. Agio sollen 
ca. 93 % für den Erwerb von Beteiligungen (inkl. Li-
quiditätsreserve und Transaktionskosten wie z. B. 
Auswahl, Ankaufsabwicklung) verwendet werden, 
so dass eine akzeptable Investitionsquote vorliegt. 
Als jährliche laufende Vergütung für die Verwaltung 
der Gesellschaft erhält die KVG bis zu 1,52 %. Daneben 
fällt eine gedeckelte Transaktionsvergütung an, u. a. 
für Maklergebühren bei Erwerb von Beteiligungen. 
Der KVG steht eine erfolgsabhängige Vergütung in 
Höhe von bis zu 15 % des Betrages zu, um den der 
Gesamtrückfluss den Beteiligungsbetrag zuzüglich 
einer jährlichen Verzinsung von 4 % übersteigt, je-
doch insgesamt höchstens bis zu 25 % des durch-
schnittlichen Nettoinventarwertes der Gesellschaft 
während der Laufzeit, so dass seitens der KVG eine 
Interessenidentität mit den Anlegern bzw. eine zu-
sätzliche Incentivierung vorliegt, einen hohen Ge-
samtrückfluss zu generieren. 

● Auch wenn die einzelnen Investitionsgegenstände 
noch nicht feststehen, enthält der Prospekt eine Prog-
nose. Die dort unterstellten Prämissen sind größten-
teils vergleichbar mit den Vorgängerfonds und daher 
u. a. angesichts des erfolgreichen Track-records 
grundsätzlich nachvollziehbar:  ++ Der Wert der von 
den geschlossenen Immobilienfonds gehaltenen Immo-

bilien beträgt bei Ankauf durchschnittlich das 
16,5fache der nachhaltig erzielbaren Nettomiete  ++ Die 
geschlossenen Immobilienfonds haben durchschnitt-
lich eigene, nicht auf die Mieter umlegbare Objekt- 
und Verwaltungskosten in Höhe von 11,5 % der Netto-
miete. Zusätzlich wurde mit Kosten für das Property 
Management i. H. v. 2,5 % der Nettomiete und mit 
einem Mietausfallrisiko i. H. v. 2 % der Nettomiete 
kalkuliert. Daneben wurden Instandhaltungskosten 
in Abhängigkeit von der Größe der vermieteten Flächen 
berücksichtigt  ++ Die durchschnittliche Miet- und 
Kostensteigerung beträgt 3 % p. a. in den Jahren 2024 
und 2025, 2,5 % p. a. in den Jahren 2026 und 2027 und 
2,25 % p. a. ab 2028  ++ Bis Ende 2028 wurde mit 
Reinvesti tionen in Höhe von 1 Mio. € kalkuliert ++ Der 
durchschnittliche Darlehenszinssatz auf Ebene der 
geschlossenen Immobilienfonds liegt bei 3,5 % p. a., 
die Tilgung beträgt 3,5 % des Fremdkapitals  ++ Ab 
dem Jahr 2026 werden Teilveräußerungen des Port-
foliobestandes zum 18,5fachen der kalkulierten 
Netto miete der mittelbar gehaltenen Immobilien an-
genommen (ab 2026 jährlich 5 % der per Anfang 2024 
im Bestand befindlichen Immobilien)  ++ Im Jahr 2035 
erfolgt die Veräußerung des (nach Teilveräußerung 
verbliebenen) Portfoliobestandes zum 16,5fachen der 
kalkulierten Nettomiete ● Nach einer Vorabverzin-
sung von 3,5 % p. a. sieht der prognostizierte Aus-
zahlungsverlauf nach Abschluss der Investitions-
phase ab dem Jahr 2026 für Anleger der Anteilklasse 

● Ausschüttungen von zunächst 4,5 % p. a. vor, die 
bis zum Jahr 2032 auf 7 % p. a. ansteigen sollen. Bei 
Eintritt der dargestellten Prämissen beträgt der ku-
mulierte Rückfluss an die Anleger bis zum Jahr 2035 
ca. 165 % vor Steuern, so dass entsprechende Anreize 
für eine Beteiligung vorhanden sind. Steuerbegüns-
tigte Anleger der Anteilklasse 2 erhalten zusätzlich 
Auszahlungen in Höhe der von der KVG im Zusam-
menhang mit der Verwaltung der Sondervermögen 
für Anteilklasse 2 vereinnahmten steuerlichen Be-
freiungsbeträge, so dass für diese ein Gesamtrück-
fluss von 180 % vor Steuern prognostiziert wird.

'k-mi'-Fazit: Das Angebot ist die Fortsetzung der er-
folgreichen HTB-Fondsserie für Immobilienbeteili-
gungen im Zweitmarkt, wobei eine permanente Opti-
mierung von Kostenstruktur und Konzeption er-
folgt ist, wie z. B. aktuell die Einführung einer steuer-
begünstigten Anteilklasse für Stiftungen etc. Durch 
die breite Diversifizierung in eine Vielzahl von 
Zweitmarktbeteiligungen, die bei den Vorgänger-
fonds mit langjährigem Track-record bereits umge-
setzt wurden, erfolgt eine sinnvolle Risikostreuung, 
so dass das Angebot zur Beimischung sehr gut ge-
eignet ist.
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Risiken der Fondsbeteiligung

Mit dem HTB 14. Immobilien-Zweitmarktfonds investieren Anleger in ausgewählte Sachwerte, die 
Chancen auf konti nuierliche Mieterträge sowie gutes Wert steigerungs potenzial bieten. Dennoch gibt 
es auch Risiken.

Im Folgenden informieren wir auszugsweise über die 
Risiken des Fondsangebotes. Eine ausführ liche Darstel-
lung­der­Risiken­ist­dem­Kapitel­3­„Risiken“­des­Ver­kaufs-
prospektes zu entnehmen.

•  Verlust der gesamten geleisteten Kapitaleinlage und 
des geleisteten Ausgabeaufschlages sowie der im 
Zusammenhang mit der Beteiligung aufgewandten 
Neben­kosten­(Totalverlustrisiko).

•  Rechtliche, steuerliche sowie wirtschaftliche Rahmen-
bedingungen können sich ändern und haben einen 
­Einfluss­auf­die­Wertentwicklung,­was­zu­einer­höheren­
Belastung der Liquidität und damit zu geringeren 
 Auszahlungen führen kann.

•  Es besteht das Risiko, dass einzelne Zielfonds (zum 
Beispiel durch Ausfall eines Ankermieters) insolvent 
werden und damit das eingesetzte Kapital des HTB  14. 
Immobilien-Zweitmarktfonds verloren ist; hierdurch tritt 
eine  Verringerung der möglichen Auszahlungen an die 
An leger ein.

•  Fehleinschätzungen der Kapitalverwaltungsgesellschaft.

•  Investitionsobjekte stehen zum Zeitpunkt der Fonds-
auflegung­noch­nicht­fest­(Blindpool-Risiko).

•  Kein Mitspracherecht der Gesellschafter bei der Aus-
wahl der Investitions gegenstände.

•  Bei den Angaben im Hinblick auf die Investitionen 
handelt es sich um Prognosen. Es kann nicht garan-
tiert werden, dass die in den Prognosen dargestellten 
Entwicklungen­ auch­ so­ eintreffen.­ Es­ sind­ deutliche­
Abweichungen möglich.

•  Es besteht das Risiko, dass die Mieteinnahmen der 
Zielinvesti tionen und die Werte der Immo bilien durch 
negative Marktentwicklungen deutlich sinken, wo-
durch eine Verringerung der möglichen Auszahlungen 
an die Anleger eintreten kann.

•  ­Ausmaß­und­Folgen­von­wirtschaftlichen­oder­geo-
politischen Krisen, insbesondere auf die Immobilien-
wirtschaft und die Wertentwicklung bei Immobilien, 
sind derzeit noch nicht absehbar.

•   Die Beteiligung ist für den Anleger nicht bzw. nur ein-
geschränkt­veräußerbar.­Eine­Veräußerung­der­Beteili-
gung kann mit hohen Preisabschlägen verbunden sein. 
Es besteht kein Rückgaberecht.



Disclaimer:­Die­vorliegenden­Informationen­dienen­ausschließlich­Werbe-­und­Informationszwecken­und­stellen­somit­keine­Anlage-
beratung dar. Sie sollen lediglich einen ersten kurzen Überblick über die Emission geben. Es handelt sich bei den in diesem Dokument 
enthaltenen Angaben nicht um ein Angebot zum Kauf oder Verkauf der dargestellten Emission. Wertentwicklungen der Vergangenheit 
und Prognosen über die zukünftige Entwicklung sind kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Wertentwicklung. Die zukünftige 
Wertentwicklung unterliegt der Besteuerung, die von der persönlichen Situation des jeweiligen Anlegers abhängig ist und sich in der 
Zukunft ändern kann. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der verkürzt dargestellten Angaben zu dieser Beteiligung wird keine 
 Gewähr übernommen. Die Angaben sind an Ihre persönlichen Bedürfnisse und Verhältnisse nicht angepasst und können eine individu-
elle Anlageberatung in keinem Fall ersetzen. Die Einzelheiten sowie insbesondere die neben den Chancen vorhandenen Risiken, die mit 
dieser­ Investition­als­unternehmerische­Beteiligung­verbunden­sind,­entnehmen­Sie­bitte­ausschließlich­dem­Verkaufsprospekt,­den­
darin abgedruckten Verträgen sowie dem Basisinformationsblatt und den Jahresberichten. Diese sind in deutscher Sprache auf der 
Homepage www.htb-fondshaus.de sowie kostenlos in elektronischer und gedruckter Form bei der HTB Hanseatische Fondshaus GmbH, 
An der Reeperbahn 4 A, 28217 Bremen oder bei Ihrem Berater erhältlich. Die Zusammenfassung Ihrer Rechte als Anleger ist auf der Website 
der HTB Hansetische Fondshaus GmbH unter folgendem Link abrufbar: www.htb-fondshaus.de/pdf/ Zusammenfassung_der_Anleger-
rechte_HTB.pdf.­Die­Kapitalverwaltungsgesellschaft­kann­beschließen,­den­Vertrieb­zu­widerrufen.­Stand:­06.­März­2024
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